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Ihr lieben Konfirmandinnen 
mit euren Familien und Gästen, liebe Gemeinde!
Liebe Klaramarie, liebe Hanna, liebe Hedwig, liebe Karla!
Ich bin von Herzen froh, dass ihr heute hier sitzen könnt.
Das hat geklappt, auch wenn manches in dieser Zeit nervt
und auch einiges bei eurem Fest fehlt. 
Ihr seid da, ihr seht klasse aus, ihr seid wunderbare Menschen.
Ich freue mich echt, dass ich euch kennen und als Pfarrer 
ein Stück begleiten darf im Miteinander der Gemeinde 
und mit euren Familien, nicht nur in der Konfizeit, 
sondern schon davor und auch weiterhin!

Karla, dich durfte ich sogar taufen, das werde ich nicht vergessen.
Ich bin auch richtig mit nass geworden! Du bist ganz schön mutig.
Hedwig, du bist nicht die erste aus deiner Familie, die ich erlebe.
Aber du bist eine eigene Persönlichkeit, die überraschen kann,
gar nicht so selten mit der Geige im Gottesdienst, danke.
Hanna, du bist der Quereinsteiger bei uns, es ist cool, dass du auch 
heute dabei bist. Du bist voller Energie und Kreativität,
da bleibt oft kein Auge trocken oder es wird keinem langweilig.
Und Klaramarie, meine Tochter, dich kenne ich am längsten und 
am Besten; das ist klar und dafür bin ich sehr dankbar. 

Du bist wertvoll, 
weil Jesus dich ausfüllt 
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Dich darf ich als Papa begleiten, schon fast 15 Jahre lang. 
Das ist immer neu spannend.
Und wenn die eigene Tochter in Konfi sitzt – schon die zweite,
da merke ich nicht nur, dass ich älter werde, 
sondern bin auch sehr stolz und dankbar für dich, so wie du bist;
dass du wertvolle Sätze sagst und wichtige Schritte gehst.

Keinen von euch werde ich heute zum letzten Mal sehen,
weil Konfi vorbei und der Kurs abgeschlossen ist 
und euer Zertifikat irgendwo im Schubkasten verschwindet 
oder an der Wand verstaubt.
Ihr werdet irgendwann aus dem Haus gehen. 
Die eigene Tochter und die anderen werden die Heimatgemeinde
verlassen und weiterziehen, wie die meisten nach der Schule, 
das ist so.

Doch auf diesem Weg sind wir gemeinsam unterwegs
und können herausragende Momente erleben, so wie heute.
Das ist eine besondere Gelegenheit für euch Vier hier vorn; 
und gleichzeitig für alle, die dabei sein können, und für diejenigen,
die vielleicht später die Predigt hören oder lesen.

Was heute geschieht, ist für uns alle immer wieder wichtig und gut.
Wir wollen einen Moment innehalten und die Gelegenheit nutzen,
bewusst wahrzunehmen und festzuhalten, was wichtig ist.
Dabei können wir innerlich mehr Gewissheit erlangen
und es nach außen deutlicher bekennen.
Wir werden sicherer in dem, was in uns ist, und können es besser 
nach außen tragen. Wie ich mal auf einem großen Plakat an 
einem Kirchturm gelesen habe:
Wir zeigen draußen, was wir drinnen glauben.
Ich finde, das passt sehr gut zu eurer Konfirmation.

Ihr habt eine persönliche Entscheidung getroffen,
die ihr heute öffentlich festmacht.
Es ist etwas, was zwischen dir und Gott geschieht.
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Es betrifft deine eigene Beziehung mit Gott tief in dir drin,
die dich ausfüllt und prägt und auch nach außen erkennbar wird.
Sie hat Folgen und trägt Früchte.

Ich will es aber gleich dazusagen: Das soll euch keinen Druck 
machen. Auch wenn wir das irgendwie alle so gewöhnt sind, 
weil es in unserer Gesellschaft zu oft und zu viel nur darum geht, 
was wir leisten und bringen müssen. 
Ständig geht es um Erfolg und Vergleich.
Da will ich uns alle und besonders euch entspannen 
und ermutigen:
Gott bietet euch alles an, was ihr braucht, damit ihr es empfangt.
Es wird euch ausfüllen und nach außen sichtbar werden.
Das ist schon jetzt der Fall, das ist klasse.

Ihr seid eine besondere Truppe hier in unserer Gemeinde,
ihr kennt euch alle, eure Eltern kennen sich.
Hanna, Hedwig und Klaramarie, ihr geht schon das 4. Jahr 
gemeinsam in eine Schulklasse, auch wenn gerade alles etwas 
anders ist.
Auch eure Konfizeit war nicht so wie geplant, das ist schade.
Doch lasst euch trösten: Jetzt ist gar nichts vorbei.
Das wäre völlig falsch verstanden. Es geht hier nicht um 
erfolgreich absolvierte Zeit und erbrachte Leistungen, 
sondern um wichtige Erfahrungen mit Gott, im Glauben 
und in der Gemeinde.

Die habt ihr alle auch ohne Konfizeit durch eure Familien 
persönlich erlebt. Das ist auf jeden Fall ein Privileg,
auch wenn ihr Fragen habt und es Enttäuschungen gibt.
Ihr konntet Gott kennenlernen, Vorbilder erleben, vielleicht 
Wunder; auch wenn es manches gibt, was ihr nicht versteht 
oder schmerzhaft ist.
Denn ihr habt das Wichtigste mitbekommen: Ihr habt Gott erlebt.
Und ihr könnt ihn weiterhin kennenlernen, wenn ihr mit ihm lebt.
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Das ist entscheidend, wertvoll, besonders! Es ist das Beste,
das Einzige, was wirklich zählt und hilft, wenn alles wackelt.
Deshalb will ich euch heute nichts anderes mitgeben.
Ich will euch daran erinnern, wer Jesus für euch ist.
Er sagt es selbst, damit ihr es nicht nur wisst, sondern nutzt.
Seine Worte sind im Johannesevangelium aufgeschrieben. 
Jesus sagt:

Joh 4,14 
„Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe,
den wird in Ewigkeit nicht dürsten, sondern das Wasser,
das ich ihm geben werde, wird in ihm eine Quelle des Wassers 
werden, das in das ewige Leben quillt.“
Joh 6,35 
„Ich bin das Brot des Lebens.
Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern;
und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.“
Joh 7,37+38 
„Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke!
Wer an mich glaubt, von dessen Leib werden, wie die Schrift sagt,
Ströme lebendigen Wassers fließen.“

Ich finde diese Worte absolut stark. Jesus bietet uns genau das an,
was wir brauchen. Einfach so, damit wir es nehmen.
Jesus will unseren Durst stillen. Er ist die Antwort
auf alle unsere Sehnsüchte; nicht nur für unsere Lebenszeit auf 
Erden, sondern auch in Ewigkeit.
Jesus will selbst die Quelle in uns sein, die ins ewige Leben quillt.
Jesus gibt uns ewiges Leben, er ist selbst das wahre Leben für uns.
Jesus ist alles, was wir brauchen, wenn wir Durst nach Leben 
haben.

Lasst euch von dieser Wahrheit nicht abbringen oder ablenken.
Es gibt viele Angebote und Stimmen, die uns locken können.
Aber es wird sich zeigen, dass es stimmt, was Jesus sagt.
Sich darauf zu verlassen lohnt sich.
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Wer zu Jesus kommt, wer an ihn glaubt, der wird nie mehr 
hungern und dürsten.
Genau das könnt ihr heute empfangen und jeden Tag neu.
Wenn ihr Jesus habt, dann habt ihr alles, was ihr braucht.

Eure Bibelworte, die ihr heute bekommt, drücken das auch aus:
Mit Jesus habt ihr Zuversicht, Schutz, Hoffnung, Freude und Heil,
Ruhe, Frieden, Ermutigung, Begleitung und Hilfe.
Wenn ihr mit Jesus in Verbindung seid, wenn ihr ihm vertraut,
dann habt ihr eine Quelle in euch.
Ihr habt alles, was ihr braucht und geben könnt.
Ich bin absolut begeistert von dieser Wahrheit.

Deshalb will ich euch dazu etwas mitgeben.
Hier ist für jede von euch ein Gefäß, ein tolles Glas!
Gefällt es euch? Ganz ehrlich, die Geschmäcker sind ja verschieden.
Wollt ihr eins haben? – Ich erwarte eine bestimmte Antwort:
Es kommt drauf an, was drin ist! (Das trau ich euch zu.)
In jedes Glas habe ich tatsächlich etwas anderes hineingefüllt.
Für jede von euch wird es etwas anderes sein, was ihr gerne nehmt…

Aber das Wichtigste braucht ihr alle, jede von euch:
Das ist Jesus, das Wasser oder Brot des Lebens.
Er stillt euren Hunger und Durst, er füllt euch aus, sodass es 
überquillt, dass Ströme lebendigen Wassers von euch fließen.
Mit Jesus habt ihr die wichtigste Füllung in euch, die Quelle 
selbst: sprudelnde Freude, wahren Trost, echte Ermutigung, 
reine Wahrheit, gesunde Nahrung, nachhaltige Stärkung. 
Das alles macht euch wertvoll:
Jesus in euch und alles, was er in euch hineinlegt.

Schade eigentlich, dass in eurer Gruppe die Jungs fehlen.
Ich habe hier nämlich noch etwas mitgebracht. 
Seht ihr, was das ist?
Ein Werkzeugkoffer? Ha, jetzt habe ich euch erwischt.
Ihr habt vergessen zu fragen: Es kommt darauf an, was drin ist?
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Darum geht es: bei diesen Gläsern, bei jeder von euch
und auch bei dieser Kiste. 
Wenn ich sie öffne und etwas herausnehme,
dann werdet ihr sehen, was es für eine ist. Soll ich?

Hier ist etwas für unsere Mädels! 
Ich muss es heute einfach mal sagen:
Ihr seid Prinzessinnen, ob es euch gefällt oder nicht.
Deshalb wenigstens zum Spaß diese wertvollen Utensilien.

Was ist das nun für ein Koffer? Ich will es verraten:
Es ist eine Schatzkiste, der Inhalt macht ihn so wertvoll.

Was Gott in euch hineinlegt, macht euch wertvoll.
Ihr seid wertvolle Gefäße,
wenn ihr Jesus in euch aufnehmt und ihm vertraut.
Dieser Koffer ist eine Schatzkiste wegen seines Inhaltes.
Du bist wertvoll, weil Jesus dich ausfüllt.
Er ist dein Licht, dein Lied, deine Freude, deine Liebe, 
deine Rettung; die Wahrheit, die Quelle des Lebens, 
Wasser und Brot.
Wer Jesus hat, der hat das Leben, das ewige Leben.
Das ist das Kostbarste, was wir haben können.
Jesus ist eine übersprudelnde Quelle in dir. 
Mit ihm hast du alles, was du zum Leben brauchst, 
jetzt auf der Erde und später im Himmel. 

Amen.


